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Bürgermeister DI Walter Steininger 
Tel.: 0699/12660447 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag, 6. April 2012 

 
 
Liebe Diersbacherinnen ! 
Liebe Diersbacher ! 
 
 
Am 20. Jänner 2012 lud die Ge-
meinde Diersbach   zum traditio-
nellen  Neujahrsempfang in den 
Sitzungssaal des Gemeindeam-
tes. Ehrungen von Persönlichkei-
ten, die sich um das öffentliche Leben besondere Ver-
dienste erworben haben, standen dabei im Mittelpunkt: 
 

Rapold Johann und Hubert Salletmeier erhielten die 
Goldene Ehrennadel, Josef Egger und Hubert Diesen-
berger die Silberne Ehrennadel der Gemeinde Diers-
bach. 
 

Johann Rapold war 18 Jahre lang Gemeinderat, SPÖ-
Ortsparteiobmann und Fraktionsobmann, außerdem 
Obmann des Umweltausschusses, Mitglied im Ortsbau-
ern- und Jagdausschuss und ist seit 10 Jahren Obmann 
des Fischereivereines. 
Hubert Salletmeier war 24 Jahre Volksschullehrer in 
Diersbach, davon 2 Jahre Schulleiter in der VS Mittern-
dorf und 7 Jahre Schulleiter in der VS Diersbach. Be-
sonders gefordert war er bei der Schließung der VS 
Mitterndorf und bei der Generalsanierung der VS Diers-
bach. 
Josef Egger war 12 Jahre Gemeinderat, davon 6 Jahre 
Obmann des Bau- und Straßenausschusses. 
Hubert Diesenberger war 4 Jahre Obmann der Union 
Diersbach und ist seit 2005 Obmann der Dorferneue-
rung. 
 

Ich darf auch an dieser Stelle den geehrten Personen  
im Namen der Gemeinde Diersbach noch einmal herz-
lich gratulieren.  
 

Besonders einladen möchte ich noch zu zwei Veranstal-
tungen: 
 

Der Dorfabend am Montag, den 5. März 2012 bietet 
eine gute Gelegenheit, um mitzureden wie sich Diers-
bach weiterentwickeln soll. 
 

Am Mittwoch, den 14. März 2012 gibt es Informationen 
aus erster Hand wie man sich an unserer geplanten 
Photovoltaikanlage auf dem Dach der Volksschule 
beteiligen kann. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
   euer Bürgermeister 

 
 

Aus dem Gemeinderat 

Eine positive Überraschung erlebte der Gemeinderat, 

als er in der Sitzung am 16. Februar den Rechnungs-

abschluss für das Jahr 2011 behandelte. Der im Voran-

schlag prognostizierte Abgang von 232.000 Euro hat 

sich auf knapp 23.000 Euro verringert. 
 

Reduziert man das Rechenwerk auf die laufenden Ein-

nahmen und Ausgaben des Jahres 2011, so wurde 

sogar ein Überschuss geschafft, da die Gemeinde aus 

dem Jahr 2010 einen Abgang von 167.000 Euro zu 

übernehmen hatte, von denen nur zwei Drittel vom 

Land abgedeckt wurden. Der Gemeinde ist die gute 

Entwicklung auf der Einnahmenseite zugute gekom-

men. Dabei sind nicht nur die Bundesertragsanteile 

höher ausgefallen, sondern gab es auch Mehreinnah-

men beim Kopfquotenausgleich und anderen Posten. 

„Das Rechnungsergebnis hat sich aber nicht nur ein-

nahmenseitig verbessert, sondern wurden auch viele 

Einsparungen auf der Ausgabenseite erzielt“, freute 

sich Bürgermeister Walter Steininger. Unterstützt wur-

de der Sparwillen dabei vor allem durch das niedrige 

Zinsniveau.  

 

Die niedrigeren Zinsen hatten vor allem auf die Finan-

zierung des Betriebes der Abwasserbeseitigung positi-

ve Auswirkungen. Ein Finanzierungsüberschuss, der 

sich aus den Bundeszuschüssen zu den Annuitäten-

zahlungen für Kanalbaudarlehen ergeben hat, wird nun 

für eine Sondertilgung verwendet. Eine andere Rückla-

ge wird verwendet, um einen Teil der Kosten für die 

geplante Überprüfung, Reinigung und Digitalisierung 

des Kanalnetzes zu finanzieren.  

 

Der außerordentliche Haushalt schloss, nachdem das 

geplante Straßenbauprogramm nicht zur Gänze umge-

setzt wurde, sogar mit einem kleinen Überschuss. Al-

lerdings wurde das größte Vorhaben, die Sanierung 

der Volksschule, über die gemeindeeigene KG abgewi-

ckelt. Die in Aussicht gestellten Schulbauförderungs-

mittel des Landes werden dabei erst in den Jahren 

2012 bis 2016 ausbezahlt. Bürgermeister Steininger 

bezeichnete es als eine kluge Entscheidung, die Sanie-

rung nicht zu verschieben. So ist die Gemeinde von der 

im Zusammenhang mit dem Sparpaket der Bundesre-

gierung geplanten Aufhebung des Vorsteuerabzugs-

rechtes für KGs nicht betroffen. Die Vorfinanzierung 

von Schulbauförderungsmitteln stellt im Vergleich dazu 

eine äußerst geringfügige finanzielle Belastung dar. 
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Ärztliche Sonn– u. Feiertagsdienste 

3./4.3. Dr. Lachmayr, Andorf, TelNr.: 07766/4005 

10./11.3. Dr. Schöfer, Taufkirchen, TelNr.: 07719/7317 

17./18.3. Dr. Fuchs, Rainbach, TelNr.: 07716/8188 

24./25.3 Dr. Schmidtseder, Suben, TelNr.: 07711/2228 

Ein anderer Tagesordnungspunkt befasste sich mit der 

Schaffung der raumplanerischen Voraussetzungen für 

den Umbau eines Gastronomie- und Tourismusbetrie-

bes in der Ortschaft Hartwagen zu einer Wohnanlage. 

Nachdem für das Gasthaus kein Betriebsnachfolger 

gefunden werden konnte, planen die Besitzer nun den 

Einbau von Mietwohnungen. Die Gemeinde begrüßt 

diesen Schritt. Immerhin können die geplanten Woh-

nungen beitragen, um den Bevölkerungsrückgang der 

vergangenen Jahre zu stoppen. Mit Gasthäusern ist 

das Gemeindegebiet ohnedies weiterhin gut versorgt. 

 

Neues tut sich auch im Bereich der Photovoltaikanla-

gen. Nach der Montage einer Anlage auf dem Dach 

des Gemeindeamtsgebäudes, die demnächst über die 

Bühne gehen soll, ist als nächstes eine Photovoltaikan-

lage auf dem Schuldach geplant. Diesmal soll dieses 

Klimabündnisprojekt aber als Bürgerbeteiligungsmodell 

umgesetzt werden. Das heißt, dass sich jeder interes-

sierte Gemeindebürger finanziell mit einem von ihm 

gewählten Anteil an den Kosten und am wirtschaftli-

chen Erfolg der geplanten 20 kW-Anlage beteiligen 

kann.  

 

Eine erste Informationsveranstaltung zu technischen, 

wirtschaftlichen und steuerrechtlichen Fragen wird es 

am 14. März  geben. 

Wie bereits in den Vorjahren, wird auch 

2012 in den meisten Gemeinden vom 
Sanitätsdienst der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding eine Schutzimpfung 
gegen Zecken angeboten. 
 
In der Gemeinde Diersbach wird diese Impfung leider 
nicht mehr durchgeführt, allerdings können folgende 
Termine in den Nachbargemeinden wahrgenommen 
werden: 
 
Andorf     06.03.  Hauptschule 13 bis 15 Uhr 
Sigharting    06.03.  Volksschule    8 bis  9.15 Uhr 
Enzenkirchen  12.03.  Volksschule  13.30 bis 15 Uhr 
Rainbach    16.04.  Volksschule   8 bis 9.45 Uhr 
Taufkirchen     17.04. Gemeindeamt 10.15 bis 12 Uhr 
Münzkirchen   16.04.  Gemeindeamt  13.15 bis 15.30 
Kopfing           12.03.  Volksschule    9 bis 11.45 Uhr 
 
 

Anmeldeformulare für die Impfung liegen am Gemein-
deamt auf. Es werden keine persönlichen Einladungen 
ausgeschickt. Jeder Impfwillige soll seinen Impfstatus 
anhand der Impfkarte überprüfen. 
 

Impfschema: 
 

Die Grundimmunisierung gegen FSME besteht aus  
3 Teilimpfungen. 

 1.Teilimpfung ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 

 2.Teilimpfung etwa 1– 3 Monat nach der 1. Tei-
limpfung 

 3.Teilimpfung 5-12 Monate nach der 2. Teilimp-
fung 

 1. Auffrischung 3 Jahre nach der 3. Teilimpfung 

 Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre für Impflin-
ge bis zum 60. Lebensjahr - alle 3 Jahre für Impf-
linge ab dem 60. Lebensjahr. 

 

Kosten der Impfung: 
 

€ 12,80 für Personen ab dem vollendeten  
  16. Lebensjahr 
€ 10,60 für Personen vom 15. bis zum vollendeten  
  16. Lebensjahr 
€ 8,80  für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebens
  jahr 
€ 3,63  für Impflinge lt. Sonderregelung ab dem  
  3. unversorgten Kind 
 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in bar zu bezahlen. 
 

Zur Impfung sind unbedingt mitzubringen: 
 

 Anmeldeformular - vollständig ausgefüllt (liegt am 
Gemeindeamt auf) 

 Impfkosten in bar - wenn möglich , Betrag genau 
mitbringen 

 Zeckenschutz-Impfkarte (außer bei 1. Teilimp-
fung) 

Zeckenschutzimpfung 

Die  Kindergartenanmeldung für das Jahr 2012/2013 

findet am  

Montag, den 19. März 2012 
 von 13.30 bis 15.30 Uhr  

 

im Büro des Kindergartens Diersbach statt. 
 
 
Alle Eltern werden von der Gemeinde 
noch extra verständigt ! 

Kindergartenanmeldung 
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Die oö. Landesregierung hat auch heuer 

wieder für die Heizperiode 2011/2012 die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an sozial bedürftige Personen beschlossen. 
 
 

Wie wird gefördert? 
 
Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses für 
die Heizperiode 2011/2012 
 
 in Höhe von 140 Euro pro Haushalt, wenn das 

Haushaltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftig-
keit liegt,  

 in Höhe von 70 Euro pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen diese Einkommensgrenzen 
um bis zu maximal 50 Euro überschreitet. 

  
 

Diese Einkommensgrenzen betragen für:            

 Alleinstehende:  814,82 €        
 EhepaareLebensgemeinschaten:  1.221,68 € 
 pro Kind: 154,79 €  
 
 

Für eine Auszahlung des Heizkostenzuschusses muss 
ein Einkommensnachweis vorgelegt werden. Sie wer-
den gebeten diesen gleich mitzubringen. 
 

Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkosten-
zuschuss beantragt wird, um den Hauptwohnsitz han-
deln und die Wohnung muss im Bundesland Oberöster-
reich sein. (Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzu-
schuss möglich). Dieser Hauptwohnsitz muss während 
des Antragszeitraumes gegeben sein und zumindest für 
die Dauer von 2 Monaten bestehen bzw. bestanden 
haben 

 

 
 

Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen ge-
währt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten auf-
zukommen haben. Demnach ist die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an jene Personen ausge-
schlossen bei denen vertraglich sichergestellt ist, 
dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben 
(z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages).  

Die Antragsfrist läuft noch 
bis 13. April 2012 

Heizkostenzuschuss 2011/2012 Mitteilung des Jagdausschusses 

Die alljährliche „Weiserflächenbegehung“ bildet die 

Grundlage für die Festsetzung des Jagdabschusspla-
nes. Bei dieser gemeinsamen Begehung von Vertretern 
des Jagdausschusses, der Jagdgesellschaft und einem 
Sachverständigen der Bezirksforstinspektion wird die 
Verbisssituation im Gemeindegebiet beurteilt. 
 

Heuer findet diese Weiserflächenbegehung am 
 

Donnerstag, den 29. März 2012  
 

mit Treffpunkt um 9.00 Uhr vor dem Gemeindeamt 
 
statt. Jeder Grundbesitzer kann bei dieser Begehung 
teilnehmen. 
 
Wer zusätzlich Flächen anschauen lassen will, soll sich 
bitte bis 25. März bei Jagdausschussobmann Franz 
Luger jun. unter der TelNr.: 0676/7465232 melden. 

Verwendung von Fahrzeugen mit ausländi-
schen Kennzeichen in Österreich 
 
Polizei und Finanzpolizei führen derzeit im Bezirk 
Schärding verstärkt gemeinsame Kontrollen von Kraft-
fahrzeugen mit ausländischen Kennzeichen durch. Ziel 
dieser Maßnahmen ist es, die Zahl der zu Unrecht in 
Österreich verwendeten Kraftfahrzeuge zu verringern.  
 
Eine unrechtmäßige Verwendung liegt dann vor, 
wenn 
 

 der dauernde Standort des Fahrzeuges sich im 
Inland befindet 

 das Fahrzeug schon mehr als einen Monat im 
Inland verwendet wird 

 die Person, die das Fahrzeug verwendet, den 
Hauptwohnsitz im Inland hat. 

 
Allen Verwendern von Kraftfahrzeugen, bei denen die-
se Voraussetzungen vorliegen, wird geraten,  im eige-
nen Interesse eine Anmeldung des Kraftfahrzeuges in 
Österreich vorzunehmen, da nach Feststellung von 
Missständen ein Verwaltungsstrafverfahren droht, ein 
finanzrechtliches Abgabenverfahren eingeleitet wird 
und auch die Kennzeichentafeln an Ort und Stelle ab-
genommen werden können.  
 
Hinsichtlich der Anmeldung solcher Fahrzeuge im In-
land möge mit einer Zulassungsstelle im Bezirk Schär-
ding, wegen der Höhe der Abgabenschuld 
(Normverbrauchsabgabe, Kfz-Steuer) mit dem Finanz-
amt Kontakt aufgenommen werden. 
 
Dr. Rudolf Greiner 
Bezirkshauptmann 

Mitteilung der Bezirkshauptmannschaft 

 Moped, Peugeot Vivacity, schwarz, 3,1 KW, BJ. 
2005, 7200 Km, unfallfrei zu verkaufen,  

 VK 790,00 (Neu € 1.800,00)  Familie Schmied-
 leitner, Raad 16, 07763 2500 
 

 Baugrund in Kalling zu verkaufen, 1333 m²,  
 € 25,-/m² excl. Aufschließungsgebühren. Nähere 
 Auskünfte am Gemeindeamt unter 07719/7205-
 12 Hr. Pichler 

Fundgrube 
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Mitteilung der Wassergenossenschaft 

Siedlung Diersbach 

Am Donnerstag, den 1. März 2012 wird auf-

grund von Reparaturarbeiten an der Wasser-
versorgungsanlage in der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr die Wasserversorgung kurzzeitig 
unterbrochen.  
 
Wir bitten um Beachtung !! 

Schaltafelaktion der Ortsbauernschaft 

Die Ortsbauernschaft Diersbach 
plant eine Ankaufsaktion von Schal-
tafeln ( 2.Wahl, 27mm stark). 
 
Folgende Maße gibt es zum Preis 
von € 12,60/m² inkl. MwSt. 
200 x 50 cm 
250 x 50 cm 
300 x 50 cm      
 
Sondermaße: z.B. 200 x 100 cm oder 350 x 100 cm 
zum Preis von € 13,80/m² inkl. MwSt. 
 
Wegen Gemeinschaftsbestellung bitte bei Ortsbauern-
obmann Alois Lang (0664/2722861) bis Freitag,  
16. März 2012 melden 

Die Freiwillige Feuerwehr Oberedt führt wie jedes Jahr 

auch heuer wieder eine Alteisen- und Altbatterien-
sammlung im Gemeindegebiet durch, und zwar am 
 

Samstag, den 14. April 2012 
 

Anmeldungen: 
 

Gemeindeamt Diersbach, Tel.: 07719/7205,  
bei Hr. Christian Kohlbauer, Tel.: 0664/73793940 
oder Hr. Gerhard Kasbauer, Tel.: 0676/7003910 
 
 

ALTEISENSAMMLUNG 

Mitteilung Sektion Stocksport 

Kinder -und Jugendtraining in der Stocksporthalle 

Diersbach. 
Alle interessierten Kinder können an den angeführten 
Trainingstagen zur Stocksporthalle kommen und beim 
Training mitmachen. 
 
Trainingsplan:         
05.02.2012  19.02.2012  04.03.2012 
18.03.2012  01.04.2012  07.04.2012 

 
Beginn: 17.00 Uhr 

Stockmaterial kann zur Verfügung gestellt werden. 
Weitere Informationen finden sie auf unserer Internet-
seite www.stocksport-diersbach.at 

Malkurs 

Frau Marie-Luise Klein leitet im Gasthaus Peterbauer 

in Wöging am 8. und 9.3.2012 jeweils von 9.00 bis 
17.00 Uhr einen Malkurs in Acryl und Öl. 
Anmeldungen bei Goldhauben-Obfrau Erni Schmied-
leitner, Tel.: 07763/2500 oder Ingrid Schmidseder Tel.: 
07766/3875 

http://www.stocksport-diersbach.at
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Kochen  für JederMANN (Kochkurs) 
Welcher Mann möchte nicht mehr als ein Spiegelei und Wiener Würst-

chen kochen können !  Das Ziel dieses Kochkurses ist Männer orientiert: schnell und 

praktisch ein paar beeindruckende Gerichte zaubern! Sie müssen kein Chefkoch sein , den mit 
fachkundiger Unterstützung von   

BRAUN  MANFRED  
( Diätologe  im LK Grieskirchen) wird das Kochen  zum Kinderspiel .   

Die Kosten (Kursbeitrag und Infomaterial) betragen pro Kochabend  Ca. 17.— Euro . 

 

 

 

 

 

1. Kochabend: Donnerstag, 12.April 2012—Grundkochkurs für frische regionale Küche  

2. Kochabend: Donnerstag, 26.April 2012—Mediterrane und Asiatische Küche        
              

Anmeldung pro Kochabend:  Gemeindeamt Diersbach: 07719/720514 
 

Jahresschwerpunkt  2012—Arbeit und Gesundheit 
 

Sitzender Beruf—Bewegung gefragt ! 
Der menschliche Körper ist von seiner Entwicklungsgeschichte her auf Bewegung programmiert. Trotzdem ist für 

die meisten Menschen unserer Gesellschaft eine überwiegend sitzende Lebensweise typisch. Für stundenlanges ruhi-

ges Sitzen ist der Körper jedoch nicht ausgelegt. Fehlt die Bewegung, die der Körper 

braucht, beginnt er abzubauen.  
 

 Das Herz-Kreislauf-System verliert an Leistungsfähigkeit  

 Die Muskeln  werden schwächer 
 Der Fett– und Zuckerstoffwechsel verschlechtert sich 

Auch langes Sitzen bzw. eine schlechte Sitzhaltung kann den Körper stark belasten.  

 Die Durchblutung der Muskulatur wird eingeschränkt und es kann zu Muskelver-
spannungen  kommen 

 Die Bauchmuskulatur wird schwächer und es kann sich eine Rundrückenhaltung bilden. 

 Eine Rundrückenhaltung belastet die Bandscheiben ungleichmäßig und beeinträchtigt deren Versorgung mit 

Nährstoffen. 
Bewegungsmangel in Verbindung mit einseitigen  Belastungen durch vorwiegend sitzende Tätigkeiten spielt eine 

wesentliche Rolle bei der Entstehung von Rückenschmerzen und anderen  Krankheiten wie Bluthochdruck oder Dia-

betes. 

Auflockerungen in den Arbeitspausen durch Dehn– und Entspannungsübungen !  

  

  

  
  

Beginn: 18,30 Uhr 

Schulküche der VS.Dierbach  
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A K T I O N  –  A N G E B O T  
KUNSTSTOFF-ABFALLTONNEN MIT RÄDERN  

Die verzinkten 90-Liter Ringblechtonnen bzw. gleiche oder  ähnliche Tonnen aus 

Kunststoff sind als Restabfalltonnen aus Gründen des 

Arbeitnehmerschutz   
Tragegewicht und Bewegung zum Sammel-LKW ist  
für das Sammelpersonal gesundheit l ich schädlich  

Konsumentenschutz  
das Tragen der Abfalltonnen im Liegenschaf tsbereich  
ist allgemein unpraktisch –  insbesondere für Einzel - 
personen, Kinder und ältere Personen of t unmöglich  

nicht mehr gesetzeskonform!  

Durch die Umstellung auf Seitenlader behindern diese die kostengünstigere 

und schnellere Entleerung  
 

K A U F A K T I O N :   

Die  Gemeinde führt deshalb gemeinsam mit dem  Bezirks- 
abfallverband (BAV)  Schärding  eine  Ankaufsaktion von  

90-Litern Kunststofftonnen mit Rädern (EN 840-1) durch. 

Preis frei Liegenschaft € 29,90 inkl.  10% Mwst. 

B E S T E L L U N G :  Die Aktion läuft bis  30. April .2012!   

Per  Telefon, persönlich oder gemeinde@diersbach.ooe.gv.at   

 

Z u s t e l l u n g :  Erfolgt durch die Gemeinde   

 

A l t e  A b f a l l t o n n e :  Auf Wunsch übernimmt die Gemeinde die 

Entsorgung der alten Restabfalltonne im Zuge der Zustellung der neuen Kunst-

stofftonne!  
 

   -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Ankaufsaktion von Kunststofftonnen mit Rädern 

Vor- und Zuname: 

…………………………………………………………………………… 

Adresse:…………………………………………………………………………. 

Kunststoffabfalltonne 90 l  –  Stück: ………………… 

► Die alte Abfalltonne: * Soll bei Lieferung der neuen Tonne entsorgt werden 

  * Wird für andere Zwecke im Haus behalten 

 *) Zutreffendes bitte  

           

………………………………………….. 
U n t e r s c h r i f t  
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Wir möchten uns sehr herzlich bei der Gemeindebevöl-

kerung für die großzügigen Spenden und  
freundlichen Aufnahmen beim diesjährigen Neujahran-
blasen bedanken! 
 
Auch heuer war der Musikverein Diersbach wieder bei 
der Jungmusiker Leistungsabzeichen Verleihung 
vertreten. 
Am 12. Februar 2012 wurde im Pramtalsaal in Riedau 
fünf Leistungsabzeichen an unsere „jungen“ Musiker 
verliehen.  
 
Wir gratulieren..  
 

..zum JMLA in Bronze ..zum JMLA in Bronze   
Anna Kasbauer (Saxophon) mit Auszeichnung 
Martina Friedl (Querflöte)  
Stefanie Stahr (Saxophon) mit Auszeichnung  
 
..zum JMLA in Silber ..zum JMLA in Silber   
Dorothea Parzer (Querflöte) mit Auszeichnung  
Stefanie Stahr (Saxophon) mit Auszeichnung  

 

Jahreshauptversammlung  

Eine beeindruckende Bilanz lieferte Obfrau Mag. Sigrid 

Schaurecker bei der Jahreshauptversammlung des Mu-

sikvereins Diersbach am 5. Jänner. Insgesamt 15 Auf-

tritte der gesamten Kapelle und 29 weitere Ausrückun-

gen von kleineren Ensembles verdeutlichen, dass es in 

Diersbach keine größere und auch kaum eine kleinere 

Feier ohne Mitwirken der Musikkapelle gibt. Damit ist 

der Musikverein, wie Bürgermeister Walter Steininger in 

seinen Worten zu würdigen wusste, der wichtigste Kul-

turträger im Gemeindeleben. 

 

VorankündigungVorankündigung 
Am Samstag, den 24. März 2012 um 20 Uhr 

findet unser traditionelles Frühlingskonzert 
im Turnsaal der VS Diersbach statt. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Neues vom Musikverein Zählt man die Proben und Sitzungen auch noch dazu, 

so gab es im abgelaufenen Jahr sogar an 112 Tagen 

Aktivitäten des Musikvereins. Ein Höhepunkt war die 

Marschwertung beim Bezirksblasmusikfest in Sighart-

ing, bei der die Diersbacher Musiker in der Stufe E ei-

nen ausgezeichneten Erfolg erreichten und damit zu 

den drei besten Kapellen des Bezirkes zählten. Weitere 

Höhepunkte im Vereinsleben waren das Frühlingskon-

zert, der Ball „Diersbach tanzt“, ein Kirchenkonzert so-

wie die Uraufführung der von Kapellmeister Wolfgang 

Dittrich komponierten „Diersbacher Bauernmesse“. 

Eine neue Führung brachte die Jahreshauptver-

sammlung der Landjugend am 14. Jänner, nachdem 

die bisherige Leitung ihre Funktionen zur Verfü-

gung gestellt hatte. 

 

In die Fußstapfen des bisherigen Obmannes Wolfgang 

Kammerer, der die Landjugend seit drei Jahren geleitet 

hatte, steigt sein Bruder Johannes Kammerer und Ste-

fanie Reisegger, die zwei Jahre lang Leiterin war, wird 

von Stefanie Peterbauer abgelöst. Sowohl Wolfgang 

Kammerer als auch Stefanie Reisegger arbeiten aber 

weiterhin im Vorstand mit. Verabschiedet vom Vorstand 

wurden aber nach achtjähriger Tätigkeit Thomas 

Bauschmied und Florian Mayr. Für sie kamen Sophie 

Egger und Markus Schmidseder neu in den Vorstand. 

Vorstand: Leiter Johannes Kammerer, Leiterin Stefanie 

Peterbauer, Leiter-Stellvertreter Wolfgang Bauböck und 

Martin Schatzberger, Leiterin-Stellvertreterin Barbara 

Ertl, Kassier Martin Kammerer (Stv. Stefan Bauböck), 

Schriftführerin Mrion Straif (Stv. Christina Bauböck)k, 

weitere Vorstandsmitglieder Johannes Eder, Sophie 

Egger, Wolfgang Kammerer, Simon Parzer, Stefanie 

Reisegger,  Wolfgang Reitböck, Susanne Schlöglmann 

und Markus Schmidseder. 

Landjugend unter neuer Führung 
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Vollversammlung der Feuerwehr Oberedt: 

Eine beeindruckende Leistungsbilanz sowie eine Reihe 

von Ehrungen standen im Mittelpunkt der Vollversamm-

lung der Freiwilligen Feuerwehr Oberedt. Höhepunkt 

war dabei die Ehrung einer Firma für ihre Unterstützung 

des Feuerwehrwesens. 

 

Die Firma Kasbauer Landtechnik-Metalltechnik in Erledt 

ist ein Vorbild, was die Unterstützung der Feuerwehren 

anbelangt. So ist es für die Firma selbstverständlich, 

Firmenmitarbeiter während der Arbeitszeit für Feuer-

wehreinsätze freizustellen und somit einen wertvollen 

Beitrag zu leisten, um die immer schwieriger werdende 

Tageseinsatzbereitschaft der Feuerwehr zu gewährleis-

ten. Auch ist am Firmengelände ein Alteisensammelbe-

hälter aufgestellt, wobei der Erlös ebenfalls den Feuer-

wehren zugute kommt. Aufgrund einer gemeinsamen 

Initiative der Feuerwehren Oberedt, Diersbach und Mit-

terndorf und der Gemeinde Diersbach wurde daher den 

Geschäftsführern Gerlinde und Hermann Kasbauer die 

Florianiplakette des Oö. Feuerwehrverbandes in Bronze 

überreicht. 

Weiters überreichte Bezirksfeuerwehrkommandant Alf-

red Deschberger an Johannes Hötzeneder, Gerhard 

Kasbauer, Gerhard Schmiedbauer und Kommandant 

Christian Kohlbauer für ihre jahrelange Tätigkeit im Feu-

erwehrkommando die Bezirksverdienstmedaille der Stu-

fe zwei. Die Oö. Feuerwehrdienstmedaille erhielten Jo-

hann Hauzinger für 40 Jahre und Markus Hofmann und 

Kommandant Christian Kohlbauer für 25 Jahre. 

 

Besonders gefordert war die Feuerwehr Oberedt im 

vergangenen Jahr bei den Einsätzen nach dem Sturm 

vom 10. Juli. Insgesamt gab es im Jahr 2012 sieben 

Brand- und zwanzig technische Einsätze mit insgesamt 

knapp 500 Einsatzstunden. 

 

Ein besonderer Schwerpunkt lag bei der Aus- und Wei-
terbildung. Das Engagement der Jugendgruppe wurde 
gewürdigt, indem an elf Burschen und Mädchen neue 
Helme übergeben wurden. Neun Mitglieder haben das 
technische Hilfeleistungsabzeichen in Silber abgelegt. 
 
Befördert wurden Christian Aichinger, Stefan Ertl und 
Sebastian Stahr zum Feuerwehrmann und Stefanie 
Reisegger zum Oberfeuerwehrmann. Die zweite Erpro-
bung erhielten Stefan Hauzinger und Michael Lang und 
die dritte Erprobung David Grüblinger und Lukas Kas-
bauer 

Neues von den Feuerwehren 

Jahresvollversammlung der FF Mitterndorf 
 

Am 13.01.2012 fand die Jahresvollversammlung der 

FF Mitterndorf statt.  

Es wurde ein Rückblick über das vergangene Jahr ge-

zogen. 2011 wurde Hilfe bei 6 Brand- und bei 18 Tech-

nischen Einsätzen mit gesamt 528 Mannstunden ge-

leistet. Neben diesen Einsätzen wurden unzählige 

Stunden bei Übungen, Schulungen sowie bei den Be-

werbsvorbereitungen geleistet. Ein weiterer Schwer-

punkt lag in der Jugendarbeit. 

Im Zuge dieser Vollversammlung wurde das Goldenen 

Jugendleistungsabzeichen FM Lisa Bernauer, FM So-

phie Egger und FM Patrick Wagnermair durch OBR 

Deschberger überreicht, gleichzeitig wurden sie ange-

lobt und in den Aktivstand überstellt. Befördert wurden 

PFM Michael Schatzberger zum FM, FM Josef Dirn-

berger zum OFM und FM Daniel Mayr zum OFM.  

 

Die Berwerbs- und Jugendgruppe wurde für die 5-

jährige Teilnahme am Landesbewerb geehrt. 

Der Mitgliederstand beträgt 94 Mitglieder 15 in der Ju-

gend 58 Aktive und 21 in der Reserve zum Stichtag 

31.12.2011. 
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Mo. 19. März 2012 

8:30 – 11:30 Uhr 

STEININGER Walter, „Kobleder―, 

Diersbach, Großwaging 7 

Silofoliensammlung: 

Kostenlos abgeben – nur bei den Sam-

melstellen! 
 
 

 

E I N L A D U N G 
zum 

Informationsabend 
„Photovoltaikanlage mit Bürgerbeteiligung“ 

am Mittwoch, 14. März 2012 

Gemeindesaal, 19.30 Uhr 
 

Es ist geplant auf dem Dach der Volksschule Diersbach eine Photovoltaikanlage zu errichten. 
Dieses Klimabündnisprojekt soll als Bürgerbeteiligungsmodell umgesetzt werden. Das heißt, 
dass sich jeder interessierte Gemeindebürger finanziell mit einem von ihm gewählten Anteil an 
den Kosten und am wirtschaftlichen Erfolg der geplanten 20 kW-Anlage beteiligen kann. 
 
Bei diesem Infoabend sollen mögliche Varianten dieses Projektes diskutiert werden. 
 
Moderation: Thomas Müller, Leadermanager Region Sauwald 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 

                                  M
 Ä

 R
 Z

                                                              A
 P

 R
 I L

                  

02.03. Kreuzwegandacht der KMB Pfarrkirche, 19.00 Uhr 

02.03. JHV der Sportunion Dallerwirt, 20.00 Uhr 

02.03. Exkursion der Ortsbauernschaft Abfahrt 

04.03. Familienfasttag mit Fastensuppe, KFB Pfarrsaal 

04.03. Mostkost der Landjugend Gasthaus Schmidtseder, 10.00 Uhr 

05.03. Dorfabend Gasthaus Dallerwirt, 19.30 Uhr 

07.03. JHV des Seniorenbundes Gasthaus Peterbauer, 12.00 Uhr 

8.-9.3. Malkurs in Acryl u. Öl Gasthaus Peterbauer, 9.00 bis 17.00 Uhr 

10.03. Vollversammlung der FF Diersbach Gasthaus Pötzl, 20.00 Uhr 

10.03. Dekanatsbesinnungsnachmittag der KFB u. KMB Pfarrsaal Raab 

11.03. Märzenbier Gasthaus Jell 

11.03. Einkehrtag für Männer, Frauen u. Jugendliche Pfarrsaal, 9.15 Uhr 

14.03. Infoveranstaltung „Photovoltaik“ Gemeindesaal, 19.30 Uhr 

17.03. Tanzparty für Jung und Alt Gasthaus Pötzl 

17.-18.3. Frühlingsschmankerl mit Märzenbier Gasthaus Peterbauer 

18.03. Benefizkonzert der Goldhaubengemeinschaft Schloss Zell/Pr. 

19.03. Kindergartenanmeldung Kindergarten 13.30 bis 15.30 Uhr 

23.03. JHV der Goldhaubengruppe Dallerwirt, 19.30 Uhr 

24.03. Frühlingskonzert der Musikkapelle Turnsaal, 20.00 Uhr 

25.03. 2.Kreuzwegandacht, KMB Pfarrkirche, 19.00 Uhr 

30.03. Bezirkstagung der Feuerwehren HS-Taufkirchen/Pr. 

31.03. 
Fußball-Meisterschaftsspiel  
Diersbach– ATSV Schärding Sportplatz  

01.04. Bratenessen Gasthaus Pötzl 

05.04. Gründonnerstag, Anbetungsstunde KMB Pfarrkirche, 19.30 Uhr 

10.04. 
Ausflug der Diersbacher Frauen, Goldhauben und 
Bäuerinnen  

13.04. Frühjahrsübung der FF Oberedt  

14.04. Alteisensammlung der FF Oberedt Gemeindegebiet 


